Libertäres Forum Frankfurt
c/o Dezentral


Wittelsbacherallee 45

Rundbrief Nr. 14
60316 Frankfurt


Tel. und Fax 069 - 49 09 203



Juli/August 1995

Hallo,

dieser Rundbrief entsteht mehr der Regelmäßigkeit halber, als weil es so viele Termine gäbe. Das Sommerloch schlägt - wie jedes Jahr - zu! Weitere Anmerkungen dazu werdet ihr noch finden. Auch den Abschnitt über die Finanzierung möchten wir euch besonders ans Herz legen. 

Wir wünschen euch einen schönen Sommer. Vielleicht sehen wir uns ja auch auf der Fete!

Rike und Matthias
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23. Juni (Fr), ab 19.30 Uhr

5-Jahre-DEZENTRAL-Fete

Der Festausschuß lädt ein: 

Wir feiern 5 Jahre Dezentral - davon 1 Jahr Dezentral in der Wittelsbacherallee 45. 

Getränke sind vorhanden. Essen (Grill ist ebenfalls da) fürs kalte (oder warme?) Büfett bitte mitbringen.

Termine im Dezentral:


2. Juli (So), 11 Uhr, Dezentral: Männerfrühstück. Alle interessierten Männer sind herzlich eingeladen.

28. Juli (Fr), 19.30 Uhr: Offener Abend des Libertären Forums. Wahrscheinlich mit einer Überraschungsveranstaltung.

25. August (Fr), 19.30 Uhr: Alltag in Bukarest. Persönliche Erfahrungen und Dias von Frank Stößer, seit zwei Jahren Deutschlehrer an einer rumänischen Schule. Eine Veranstaltung des Libertären Forum Frankfurt.

SOMMERPAUSE:

Wir wissen auch nicht genau, was passieren wird, hoffen aber, daß die offenen Abende möglichst oft stattfinden! Die Mittwochsgruppe wird im Juli und August keine Veranstaltungen machen.

Weitere Termine:

Anarchistisches Rhein-Main-Treffen: Steht noch nicht fest. Termin und Infos bei Thomas (Tel. 452715)

AAN: Nach Absprache. Info bei Rike (Tel.: 45 27 15)

22.-30. Juli 1995, bei Hamburg: Anarchistisches Sommercamp der anarchistischen Föderation Hamburg. Anmeldung und nähere Infos: Libertäres Zentrum, Karolinenstr.21/2, 20357 Hamburg oder  Tel. 040-4301396 (pingo)

27. November - 1. Dezember (Mo-Fr), Dezentral: Bildungsurlaub „Einführung in die anarchistische Theorie und Praxis“ (Arbeitstitel). Anmeldung bis 2. Juli 1995, Kosten: 350.- DM, Verein für Bildung und Kultur e.V., Tel. 069-5970976

RÜCKSCHAU:

Am 26. Mai referierte Willi zum Thema „Pflegeversicherung - der soziale Bluff des Jahrhunderts“. In dem äußerst kompetenten Vortrag versuchte der Referent vor allem auf die neu geschaffene Machtposition der Krankenkassen hinzuweisen, die mittels des Medizinischen Dienstes nun selbst die Pflegekategorien aufstellen. Die Hausärzt/inn/e/n werden mit dem Hinweis auf Gefälligkeitsgutachten mehr oder weniger ausgeschaltet. Zugleich werden mit dem Pflegeversicherungsgesetz die soziale Kontrolle sowie die Entmündigungsmöglichkeiten erhöht und außerdem den Beschäftigten Milliardenbeträge für weniger Leistung aus der Tasche gezogen. Schade, daß nur wenige Leute anwesend waren. Der Vortrag und die Diskussion hätten ein größeres Publikum verdient gehabt.

Am 14. Mai fand im Dezentral eine Nachleseveranstaltung des Libertären Forum Frankfurt zum Autonomie-Kongreß Ostern ‘95 in Berlin statt. Etwa die Hälfte der Anwesenden war beim Kongreß gewesen und trugen ihre recht unterschiedliche Eindrücke zusammen. Im Großen und Ganzen wurde die Inhalte und die Atmosphäre des Kongresses aus libertärer Sicht recht positiv gewertet. Festgestellt wurde, daß „die Autonomen“ in einer Umbruchphase befinden. Die Entwicklung wurde jedoch als recht offen eingeschätzt. Mittels einer idealtypischen Konstuktion von „AnarchistInnen“ und „Autonomen“ wurde gegen Ende der Veranstaltung in einem Beitrag versucht festzustellen, wo es Unterschiede, wo es Gemeinsamkeiten von AnarchistInnen und Autonomen gibt. Es gab zwar Kritik an dieser Methode, doch wurde trotzdem zugestanden, daß zumindest etlliche Körnchen Realität zu erkennen waren.

InFos zum Dezentral

jeden Freitag ab 20 Uhr Offener Abend im Dezentral, Wittelsbacherallee 45

Die Organisation der Offenen Abende verteilt sich monatlich wie folgt: 1. Freitag - FAU; 2. Freitag - Kunstverein Freige​hege; 3. Freitag - Mittwochsgruppe, 4. Freitag - Libertäres Forum Frankfurt; 5. Freitag (alle drei Monate) freies filoso​fisches Forum Frankfurt.

Gleichzeitig finden Freitagabends des öfteren Veranstaltungen statt. D.h., falls es ab 19.30 Uhr eine Veranstal​tung gibt, beginnt der Offene Abend im Anschluß daran ab ca. 22 Uhr.

Für Treffen, Veranstaltungen und Feten stehen die Räume allen Interessierten nach Vorabsprache im TrägerInnenkreis des Dezentral (jeden ungeraden Monat am 3. Sonntag um 18 Uhr) zur Verfügung.

Für eine kontinuierliche Arbeit brauchen wir eine stabile finanzielle Grundlage. Die finanzielle Lage weist zur Zeit eine leicht abfallende Tendenz auf. Somit haben wir es immer noch nicht geschafft, alle Kosten voll zu sichern. Deshalb sind wir auch weiterhin dringend auf neue Spenden und Daueraufträge angewiesen. Diese könnt ihr auf folgendes Konto überweisen:

Verein für Bildung und Kultur e.V., Frankfurter Sparkasse, Kontonr. 33019, BLZ 500 502 01, Stichwort: Spende.

Die Spenden sind steuerlich voll absetzbar.

Gruppeninfos:

Libertäres Forum Frankfurt:
Wenn Du Lust hast, bei uns mitzumachen: Komm zu unserem Treff jeden Dienstagabend um 20.30 Uhr im Dezentral (da am 2. Dienstag im Monat Frauentreffen ist, treffen wir uns dann schon zwei Tage vorher, am Sonntag - ebenfalls um 20.30 Uhr). Wir machen das AKI - Libertäres Info Ffm, diesen Rundbrief sowie Veranstaltungen. Jeden 4. Freitag im Monat gestalten wir den OFFENEN ABEND und organisieren in der Regel an diesem Termin eine Veran​staltung oder ein Programm.

Freies filosofisches Forum Frankfurt:

jeden letzten Freitag im Monat, 17 Uhr, Dezentral.
Kunstverein K.U.H. - Freigehege:

jeden letzten Montag im Monat, 20 Uhr, Dezentral: Offe​ner Treff für Interessierte.

Freie ArbeiterInnen Union (F.A.U.-IAA):
jeden 1. Mittwoch im Monat, 20 Uhr, Dezentral: anarcho​syndikalistischer Gewerkschaftstreff für alle Interessierten.

Angestelltengruppe:

jeden zweiten Montag im Monat um 19.30 Uhr.

Mittwochsgruppe (anarchistische Theoriegruppe):

jeden Donnerstag , 19.30 Uhr, Dezentral.

Libertär-feministischer Frauentreff:
jeden 2. Dienstag im Monat, 19.30 Uhr, Dezentral

Im Frauentreff setzen wir uns aus antistaatlicher und herrschaftskritischer Sicht mit dem Begriff „Feminismus“ auseinander. Für unsere Diskussionen benutzen wir verschiedene Texte. Die Gruppe ist für alle interessierten Frauen offen.

Zum Rundbrief:

Mit diesem wollen wir Menschen erreichen, die an einem kon​tinuierlichen Informationsaustausch innerhalb der liber​tär/anarchistischen Bewegung im Frankfurter Raum interessiert sind. Wir stellen den Rundbrief allen Interessierten für kurze Infos zur Verfügung. Den Rundbrief verschicken wir kostenlos, freuen uns jedoch über jede Spende (für Porto etc.). Wer den Rundbrief nicht mehr beziehen will, melde sich doch bitte bei uns, damit wir Portokosten sparen können.

Freiheit und Glück, Liebe und Anarchie

Die Frauen und Männer vom Libertären Forum Frankfurt

Bankverbindung: T. Schupp (LiFF-Rundbrief), Postgiro Frankfurt 560973-607, BLZ 500 100 60

